
Fortbildung für Multiplikatorinnen und Multiplikatoren 

GWÖ im Bildungsbereich – ABLAUFPLAN

„Gemeinwohl-Ökonomie – ethisch Wirtschaften“

Datum: Dienstag 21. Oktober 2025, 10:00 - 17:00 Uhr 

Ort: Wissensturm in Linz, Kärntnerstraße 26, Raum 01.02

Kosten: kostenlos – Spende der Teilnehmenden zur Kostendeckung 

Referent: Tobias Marpert (GWÖ - Bildungstrainer)

Zeit Inhalt Materialien / Medien

9:30 Ankommen (Kaffee, Tee, Obst)

10:00 Begrüßung & Vorstellung

10:15 Einstieg: Gemeinwohl-Ökonomie & 
Bildungsarbeit

Zielkompetenzen     
Bildungsarbeit

10:30 Bildungsmethoden (ausprobieren & 
reflektieren)

1) Planspiel Marktwirtschaft Materialien

12:30 Didaktische Reflexion Planspiel

13:00 Pause

14:00 2) Ressourcenspiel Materialien

14:30 3) Rollenspiel vernetzte Wirtschaft Materialien

15:00 Pause

15:15 6) Good-Practice-Beispiele Materialien

15:45 7) Vergleich GWÖ-Eckpunkte Materialien

16:30 Handlungsorientierung

& Ausblick GWÖ-Bildungsarbeit

 Infoblatt -     

Bildungsreferentinnen

16:45 Feedback & Abschluss Feedback-Bogen

17:00 Offener Austausch GWÖ Bildungsarbeit (optional)
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Multiplikatoren und Multiplikatorinnen-Fortbildung

„Gemeinwohl-Ökonomie – ethisch Wirtschaften“

 Sie sind in der politisch-ökonomischen Bildungsarbeit aktiv oder interessiert? 

 Bildung für nachhaltige Entwicklung ist Ihnen besonders wichtig?

 Sie möchten das nachhaltige Wirtschaftsmodell der Gemeinwohl-Ökonomie sowie be-

währte Bildungskonzepte dazu kennenlernen?

Dann laden wir Sie herzlich ein zur Gemeinwohl-Ökonomie Multiplikatoren und Multiplikatorin-
nen-Fortbildung. Sie erleben vielfältige Methoden zur Vermittlung der Themen rund um Gemein-
wohl-Ökonomie  und  nachhaltigem Wirtschaften.  Dazu  gehören  anregende  Planspielformate, 
Rollenspiele sowie auch ein Puzzle mit unternehmerischen Good-Practice-Beispielen. Die Me-
thoden werden gemeinsam ausprobiert sowie der praktische Einsatz reflektiert. Sie können die 
Konzepte und Materialien danach zur freien Verwendung in der eigenen Bildungs- und Jugend-
arbeit einsetzen.

• Für wen: Lehrkräfte sowie Bildungsreferenten und -Referentinnen  
Ziel: GWÖ in die Bildungsarbeit zu ethischem Wirtschaften und nachhalti-
ger Entwicklung integrieren und die Materialien aktiv verwenden

• Wann: Dienstag, 21. Oktober (10:00 – 16:30 Uhr) 
• Wo: Wissensturm Linz, Raum 01.02
• Essen/Mittagspause: Essensmöglichkeit im Erdgeschoss des Wissensturms.

Anmeldung:

Bitte richten Sie eine  verbindliche Anmeldung bis zum 07.10.2025 und etwaige 
Rückfragen an  bildung-at@econgood.org. Da wir eine maximale Anzahl von 20 
Teilnehmenden zulassen, empfehlen wir eine zeitnahe Anmeldung.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und eine erkenntnisreiche Fortbildung! 

Mit gemeinwohl-sinnigen Grüßen,

Tobias Marpert
GWÖ-Bildungsreferent sowie Bildungstrainer (in Ausbildung)
tobias.marpert@econgood.org 

-
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HINTERGRUND-INFORMATIONEN -

Bildung für Nachhaltige 
Entwicklung ...

... braucht ...

Für eine zukunftsfähige Lebens- und Wirtschaftsweise hat die 
internationale Staatengemeinschaft 17 Nachhaltige 
Entwicklungsziele (SDGs) formuliert.

Um diese zu erreichen, braucht es Globales Lernen und Bildung 
für Nachhaltige Entwicklung (BNE), denn junge Menschen 
spielen eine zentrale Rolle bei der Umsetzung.

... Bildung  für 
Nachhaltiges 
Wirtschaften

Dabei ist auch die Auseinandersetzung mit nachhaltigem 
Wirtschaften gefragt. Es braucht nachhaltige Alternativen zu rein 
gewinn-orientiertem Wirtschaften und zu dem Ausblenden 
sozialer und ökologischer Folgen.

Gemeinwohl-Ökonomie Die Gemeinwohl-Ökonomie ist ein alternatives, ethisches und 
nachhaltiges Wirtschaftsmodell. Ziel des Wirtschaftens ist dabei 
das Gemeinwohl, das gute Leben für alle.

Wirtschaftliche Erfolgsmessung und Anreizmechanismen werden 
systematisch an einer nachhaltigen Entwicklung ausgerichtet. In 
der Praxis wird das Modell bereits von einigen Hundert 
Unternehmen angewandt, auch Schulen, Organisationen und 
erste Gemeinden sind dabei. Mehr Infos: econgood.org

Anwendung in 
Schulfächern

Kontakt & Infos 

Unter der Leitperspektive einer "Bildung für Nachhaltige Entwicklung" können 
die Themen und Bildungsmodule in vielen Fächern integriert werden, z.B. in:

 Wirtschaft & Recht (Marktwirtschaft, Marktversagen, externe Effek-

te, Zielkonflikte, Folgen ökonomischer Entscheidungen auf das Ge-
meinwohl, Wirtschaftspolitik, nachhaltiges Wirtschaften, etc.)

 Sozialkunde (Wirtschaftsordnungen, Wirtschaftspolitik, 
Entwicklunspolitik, Umwelt- und Klimaschutzpolitik, 
Entscheidungsfindung, Mitbestimmung)

 Geographie (nachhaltige Entwicklung, Entwicklungsindikatoren, 

Mensch-Umwelt-Beziehungen, Umweltbildung, Ressourcenschutz, 
nachhaltige Wertschöpfungsketten, Fairer Handel, etc.)

 Ethik (Moral, Mensch und Umwelt, Werte, Gerechtigkeit, etc.)

 Im Rahmen von Projekttagen

    E-Mail: bildung-at@econgood.org

 AK Bildung Österreich: https://austria.econgood.org/bildung/ 

         Bildungsmaterial: https://germany.econgood.org/ak-bildung/
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